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Vorwort 
 

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben! 

Der Monat Dezember bringt uns die Freude auf Weihnachten und entzündet in uns 

die Liebe zur Familie und den Mitmenschen. Christen und Christeninnen in der 

ganzen Welt bereiten sich darauf vor, die Geburt Jesu mit der Adventszeit zu 

begrüßen. Zu Hause stimmen sich die Familien auf diese schöne Jahreszeit mit 

vielen Dekorationen sowie leckeren Plätzchen, Lebkuchen usw., ein. Es ist dies 

auch eine Zeit, in der man auf der Suche nach Geschenken für die Lieben ist. 

Für unsere Pfarreien besorgen die Gläubigen schöne Weihnachtsbäume und 

engagierte Christen und Christinnen bereiten sich darauf vor, die 

Weihnachtskrippen aufzustellen. Ob in Fürstenzell, Bad Höhenstadt, Engertsham, 

Jägerwirth und in Rehschaln, überall gibt es beeindruckende Weihnachtskrippen. 

Die Menschen kommen, um sich von der Faszination der Krippen einfangen zu 

lassen. So bereitet Herr Huber in Jägerwirth die Weihnachtskrippe gleich zu 

Beginn des Advents sehr sorgfältig vor und zeigt die Geschichte von der Geburt 

Jesu mit verschiedenen Szenen aus dem Alltagsleben der Menschen in einem Dorf 

auf. Dargestellt wird auch das Evangelium der jeweiligen Sonntage im Advent 

und dessen Höhepunkt die Geburt Jesu mit dem Besuch der Heiligen Drei Könige. 

Die erste lebende Weihnachtskrippe wird dem Heiligen Franz von Assisi 

zugeschrieben. Sie entstand 1223 im italienischen Bergdorf Greccio im Rieti-Tal. 

Inspiriert wurde Franz von Assisi dabei durch seinen Besuch im Heiligen Land, 

wo ihm der Geburtsort Jesu gezeigt wurde. 

Weihnachtliche Dekorationen zu Hause, das Teilen von Geschenken mit unseren 

Lieben, ein wunderschöner Weihnachtsbaum und die faszinierende 

Weihnachtskrippe, all dies vermittelt uns die Botschaft, dass das Weihnachtsfest 

ein besonderer Moment unseres Glaubens ist. Im Johannesevangelium 3,16 lesen 

wir: "Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn 

hingab." Gott, der Schöpfer der Welt, Gott, der Ursprung allen Lebens und der 

Gott der Liebe, lebt unter uns durch seinen Sohn Jesus Christus. Das Wort, das im 

Anfang bei Gott war, wurde Fleisch und wohnt unter uns und in uns. " In ihm war 

das Leben, und das Leben war das Licht aller Menschen." (Joh 1,4) Die ganze 

Welt freut sich und feiert diesen Tag. Denn Gott kommt zu uns und lebt unter uns. 

In der Person Jesu erkennen wir den unsichtbaren Gott. Die Geburt Jesu 

ermöglicht es uns, Gott zu berühren und seine Gegenwart unter uns zu spüren. 

Das Licht Jesu entzündet in uns die Liebe. 

In seiner neuesten Enzyklika "Dilexit nos" - "Er- Jesus- hat uns geliebt" betont 

Papst Franziskus die Bedeutung der Liebe und schreibt: "In der Neuzeit ist der 
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Beitrag des heiligen Franz von Sales bemerkenswert. Er betrachtete oft das offene 

Herz Christi, das dazu einlädt, in einer persönlichen Beziehung der Liebe zu ihm 

zu verweilen, in der sich die Geheimnisse des Lebens erhellen." (114) Clemens 

August von Galen sagt: "Je freudloser die Welt ist, je dunkler die Schatten, die 

über ihr schweben, desto mehr sollen wir uns bemühen, überall Licht und Freude 

zu verbreiten." Das Licht Jesu, das unter uns geboren ist, entflammt in uns die 

Liebe, die wir als Kinder Gottes weiter schenken sollen. Dadurch können wir eine 

friedvolle, gerechte und solidarische Welt ermöglichen. 

Nach Weihnachten werden unsere Ministranten und Ministrantinnen als 

Sternsinger beim Gottesdienst ausgesendet. Sie gehen von Haus zu Haus, um den 

Segen Gottes in unsere Häuser zu bringen. Damit unterstützen sie die 

Sternsingeraktion 2025, die den Kindern in der kolumbianischen Hauptstadt 

Bogotá gewidmet ist. Dabei geht es um den Einsatz für ein friedliches 

Zusammenleben, um Nächstenliebe, gegenseitigen Respekt und die Wahrung der 

Kinderrechte. Bitte empfangen Sie die Sternsinger und die Sternsingerinnen 

freundlich und teilen Sie Ihre Weihnachtsfreude. 

Wir, das Seelsorgerteam und die Pfarrsekretärinnen wünschen Ihnen und Ihren 

lieben Familienangehörigen gesegnete Weihnachten und für das Neue Jahr 2025 

Gesundheit und Gottes reichsten Segen. 

Ihr Pater Joseph A. Antony, MSFS 
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Dienstag, 3.12.  Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 8:30 Uhr Eng Rorate    

Mittwoch, 4.12.  Sel. Adolf Kolping und hl. Barbara und hl. Johannes 

von Damaskus 

          14.00 Uhr Hö Andacht der Senioren Bad Höhenstadt in der Pfarrkirche, 

   musikalisch gestaltet von Mariele Seidl  
 

 19:00 Uhr Jäg Lichterrorate 

Donnerstag, 5.12.  Hl. Anno, Bischof von Köln 

 18:00 Uhr Fz keine hl. Messe wegen Nikolaus-Umzug! 

 
 18:00 Uhr Hö keine hl. Messe wegen Nikolaus-Umzug! 

Samstag, 7.12.  Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, Kirchenlehrer 

 18:00 Uhr Fz Rorate     

 

 18:00 Uhr Jäg Rorate    

Sonntag, 8.12.  2. ADVENT 

   L1: Bar 5, 1-9   L2: Phil 1, 4-6.8-11   Ev: Lk 3, 1-6 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  
 

 10:00 Uhr Fz Rorate 

 
 8:45 Uhr Reh Rorate musikalisch gestaltet vom Kosimi-Chor   

 
 8:30 Uhr Hö Pfarrgottesdienst / Rorate 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene aus dem Pfarrverband 
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 10:00 Uhr Eng Rorate musikalisch gestaltet vom Michaeli-Chor 

Dienstag, 10.12.   

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

 

Mittwoch, 11.12. Hl. Damasus I., Papst 
           19.00 Uhr Jäg Bußandacht 

Donnerstag, 12.12.  Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordensgründerin 

 18:00 Uhr Fz Bußandacht 

 
 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

 

Freitag, 13.12.  Hl. Odilia und hl. Luzia  

          17.00 Uhr Fz Adventsgang ab der Pfarrkirche Fürstenzell 

Samstag, 14.12.  Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, 

Kirchenlehrer 

 18:00 Uhr Fz Rorate  

 
 18:30 Uhr Eng Rorate    

Sonntag, 15.12.  3. ADVENT (Gaudete) 

   L1: Zef 3, 14-17   L2: Phil 4, 4-7   Ev: Lk 3, 10-18  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 

 10:00 Uhr Fz Rorate   

 
 8:45 Uhr Reh Rorate 

    

 10:00 Uhr Hö Familiengottesdienst / Rorate 

   gestaltet von den Ministranten und vom Chor Zeitlos  

 
 8:30 Uhr Jäg Pfarrgottesdienst / Rorate  

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene aus dem Pfarrverband 

Dienstag, 17.12.   

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng Bußandacht 
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Mittwoch, 18.12. 
          17.00 Uhr Jäg Andacht zur Dorfweihnacht in der Pfarrkirche 

Donnerstag, 19.12.   

 18:00 Uhr Fz keine hl. Messe wegen Weihnachtskonzert MGF 19.30 Uhr! 

 
 18:00 Uhr Hö Bußandacht 

Samstag, 21.12.   

 18:00 Uhr Fz Rorate 

    

 18:30 Uhr Hö Rorate musikalisch gestaltet vom Aushamer Viergesang  

 

Sonntag, 22.12.  4. ADVENT 

   L1: Mi 5, 1-4a   L2: Hebr 10, 5-10   Ev: Lk 1, 39-45  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 

 10:00 Uhr Fz Rorate    

 
 8:45 Uhr Reh Rorate    

 
 10:00 Uhr Eng Pfarrgottesdienst / Rorate    

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 8.30 Uhr Jäg Rorate 

Dienstag, 24.12.  HEILIGER ABEND 

   L1: Jes 62, 1-5   L2: Apg 13, 16-17, 22-25   Ev: Mt 1, 1-25  
 

          16.00 Uhr Fz Kleinkindermette im Pfarrsaal 

          16.00 Uhr Fz Kindermette 

 22:00 Uhr Fz Christmette musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  

 
          15.00 Uhr Reh Kindermette musikalisch gestaltet vom Kosimi-Chor 

 20:30 Uhr Reh Christmette musikalisch gestaltet vom Kosimi-Chor  

 

          15.00 Uhr Hö Kleinkindermette 

 17:30 Uhr Hö Christmette musikalisch gestaltet von den Geschwistern 

Hirschenauer 
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          16.00 Uhr Eng Kindermette 

 20:30 Uhr Eng Christmette 

 

          16.00 Uhr Jäg Kindermette 

 22:00 Uhr Jäg Christmette   

Mittwoch, 25.12.  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – 

WEIHNACHTEN 

   L1: Jes 52, 7-10   L2: Hebr 1, 1-6   Ev: Joh 1, 1-18 

   Kirchensammlung für ADVENIAT  
 

 10:00 Uhr Fz Weihnachtsgottesdienst für den gesamten Pfarrverband, 

   musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

 
 8:45 Uhr Reh Weihnachtsgottesdienst    

 
Donnerstag, 26.12.  HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer, Patron des Hohen 

  Doms in der Stadt Passau 
   L1: 2 Chr 24,18-22   L2: Apg 6,8-10;7,54-60   Ev: Mt 10,17-22    

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  
 

 10:00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger   

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 10:00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Eng Gottesdienst gestaltet von den Bläsern 

 

 8:30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

 

Samstag, 28.12.  Fest der unschuldigen Kinder 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 18:30 Uhr Hö Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger   

Sonntag, 29.12.  FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

   L1: 2 Sam 5, 1-3   L2: Kol 1, 12-20   Ev: Lk 23, 35-43  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 
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Die Sternsinger aus dem Pfarrverband sind an  

folgenden Tagen in den Pfarreien unterwegs und 

tragen ihre Segenswünsche von Haus zu Haus: 

 

Fürstenzell: 

Donnerstag, 02.01.2025 

Freitag, 03.01.2025 

 

Bad Höhenstadt: 

Donnerstag, 02.01.2025 

Freitag, 03.01.2025 

 

Engertsham: 

Samstag, 04.01.2025  

 
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

 

Dienstag, 31.12.  Hl. Silvester I., Papst 

                                        L1: 1 Joh 2,18-21   Ev: Joh 1,1-18 
 

    17:30 Uhr Fz Jahresschlussgottesdienst    

 
 16:00 Uhr Hö Lichtergottesdienst zum Jahresschluss    

 
 16:00 Uhr Eng Jahresschlussgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 

    
        16:00 Uhr  Jäg Jahresschlussandacht 

 

Mittwoch, 01.01.2025    Neujahr 

          17.00 Uhr Fz Jahresanfangsgottesdienst für den gesamten Pfarrverband 
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Aus dem Pfarrleben 

  Wasserrad macht die Weihnachtskrippe noch attraktiver 

 

In der Pfarrkirche Fürstenzell steht 

eine besondere Weihnachtskrippe. 

Wer vorne rechts durch die große 

Holztür in Richtung Werktagskapelle 

geht, sieht zur Advents- und 

Weihnachtszeit eine Krippe 

aufgebaut. Die Figuren sind 60 bis 70 

Zentimeter groß, sie sind eingebettet 

in eine schöne Landschaft (Grotte).  

Es gibt eine Neuigkeit bei ihr: ein voll 

funktionsfähiges Wasserrad wie bei 

einer Mühle. 

 

Eine Krippe an diesem Platz gibt es, seitdem es die Klosterkirche gibt. Sie 

wandelte sich auch mit der Zeit. Die heutige Version geht auf Initiative von Pater 

Stein zurück, der vor gut 20 Jahren die Fürstenzeller Allzweckwaffe in Sachen 

Schneidern, Emi Stockinger, gebeten hat, die Figuren neu einzukleiden. Die alten 

Kleider hatten unter dem Ruß gelitten, der durch die Verwendung von 

Dochtkerzen, wie sie noch vor der Kirchenrenovierung (Abschluss 2002) üblich 

waren, entstanden war. Trachtenpflegerin Franziska Rettenbacher (gest.2019) vom 

Freilichtmuseum Massing gab Tipps für die Kleidung: Nur reine Materialien wie 

Wolle und Leinen, alles schlicht in Naturfarben gehalten. Emi Stockinger ging mit 

Liebe und Leidenschaft an die Sache. Jahr für Jahr wurden mehr Figuren 

eingekleidet. Aktuell sind es 16 Figuren – vom Jesuskind bis zum Trachtenpaar. 

 

Zum Besonderen der 

Krippenlandschaft gehört, dass es 

einen Wasserlauf gibt. Eine 

kleine Pumpe lässt das Wasser 

plätschern. Ein Wasserradl – das 

wäre eine tolle Sache, würde das 

Bild abrunden! Schnell war 

jemand gefunden, der es fertigen 

könnte: Willi Schwarzbauer aus 

Irsham. Ein Anruf – und schon 

trafen sich Emi Stockinger und 

Willi Schwarzbauer, drei Tage 
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Ökumenischer Gottesdienst zur  

Gebetswoche zur Einheit der Christen 

 
Am 24. Januar feiern wir um 19 Uhr ökumenischen 

Gottesdienst in der Christuskirche mit den 

Kirchenchören in der Gebetswoche zur Einheit der  

Christen zum Thema „Glaubst du das?“  

Die Texte für die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2025 wurden von 

den Brüdern und Schwestern der Gemeinschaft von Bose in Norditalien 

vorbereitet. 2025 jährt sich zum 1.700. Mal das erste christliche ökumenische 

Konzil, das 325 n. Chr. in Nizäa in der Nähe von Konstantinopel stattfand. 

Dieses Gedenken bietet eine einzigartige Gelegenheit, den gemeinsamen 

Glauben der Christen, wie er in dem auf diesem Konzil formulierten 

Glaubensbekenntnis zum Ausdruck kommt, zu reflektieren und zu feiern; ein 

Glaube, der auch in unseren Tagen lebendig und fruchtbar ist. Die 

Gebetswoche für die Einheit der Christen 2025 lädt dazu ein, aus diesem 

gemeinsamen Erbe zu schöpfen und sich intensiver in den Glauben zu 

vertiefen, der alle Christen eint. Als biblischer Text für die Gebetswoche 2025 

wurde Johannes 11,17-27 ausgewählt. Das Motto der Gebetwoche, „Glaubst 

du das?“ (V. 26), geht auf den Dialog zwischen Jesus und Martha zurück, von 

dem der Evangelist Johannes berichtet. Er fand statt, als Jesus das Haus von 

Martha und Maria in Bethanien besuchte, nachdem deren Bruder Lazarus 

gestorben war. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Beisammensein und 

Austausch mit Essen und Trinken im Gemeindehaus ein.  

       

später war das Radl fertig, gebastelt in der kleinen Werkstatt in Irsham. Es flossen 

Freudentränen, „sie ist wunder-, wunderschön“, befand Emi Stockinger. Sie habe 

„. . . so was Meditatives“. Immer ist etwas in Bewegung. Wer die Szene anschaut, 

bleibt beim Wasserradl hängen. Kinder haben keine Scheu, zum Beispiel die 

Schafe neu zu positionieren.  

Willi Schwarzbauer (57) freut sich, dass bei der Suche nach einem Wasserradl-

Macher an ihn gedacht wurde. „Vor 35 Jahren habe ich beim Bau eines richtigen 

Wasserradls mitgeholfen.“ Er hatte noch Skizzen. Das Knifflige an der Sache: Das 

Wasserradl darf nicht zu schnell, aber auch nicht zu langsam laufen. Damit es gut 

funktioniert, war eine neue Pumpe notwendig.  

Was die Sache mit der Krippe so schön macht: Menschen aus der Pfarrei sind 

sofort bereit, sich einzubringen. Die Krippe hat damit eine Geschichte, das macht 

sie noch lebendiger.  
       (Text: Helmuth Rücker; Fotos: Wolfgang de Jong) 
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Geburtstagsfeier im herbstlich geschmückten Pfarrsaal 

Die diesjährige Geburtstagsfeier fand im festlich 

dekorierten Pfarrsaal statt. Der Einladung folgten 24 

Frauen aus der Jubilarinnenschar. Unter den Gästen 

waren auch Pfarrer Wolfgang de Jong, Pater Joseph 

und Herr Alfons Sagmeister für die Presse. In diesem 

Jahr wurde eine doppelte Feier abgehalten, da auch die 

Jubilare des letzten Jahres eingeladen waren, als die 

Feier wegen zu geringer Anmeldungen ausgefallen 

war. 

Bianca begrüßte die Anwesenden mit einem Gläschen 

Sekt, und so begann die Feier in gemütlicher Runde. 

Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen und Torten, 

die von den Frauen der Vorstandschaft liebevoll 

zubereitet worden waren, genossen die Gäste den 

Nachmittag in geselliger Atmosphäre. 

Für einen besonderen musikalischen 

Höhepunkt sorgte Gabriele Kiefer, die als 

Überraschungsgast auf ihrer Drehorgel 

Geburtstagsli  eder spielte und passende 

Gedichte vortrug. Ihre Darbietungen fanden 

großen Anklang. 

 

 

 

Bianca ließ in einem 

Rückblick auf die 

Geburtsjahre der Jubilare – 

darunter 1938, 1939, 1943, 

1944, 1948, 1949, 1953 und 

1954 – prägende Ereignisse 

dieser Jahre Revue 

passieren. Sie erwähnte auch 

bedeutende 

Persönlichkeiten, die in 

diesen Jahren geboren 

wurden. 
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Pfarrgemeinderat Fürstenzell 
 

Herzliche Einladung 

zum  

Kirchencafé 

 
am 15. 12. 2024 nach dem Gottesdienst im Pfarrsaal  

des Pfarrzentrums 

           

    

Pfarrer Wolfgang de Jong richtete in 

seinem Grußwort herzliche Worte an die 

Anwesenden und zeigte sich erfreut 

darüber, dass trotz der Baustelle rund um 

Rathaus und Marienplatz alle den Weg zur 

Feier gefunden hatten. „Unsere Kirchtürme 

ragen weit in den Himmel, sodass man sich 

immer orientieren kann“, sagte er 

schmunzelnd. Er wünschte allen 

Gesundheit und Gottes Segen, der ihnen 

Kraft und Orientierung im Leben schenken 

möge. 

Zum Abschluss der Feier gab es eine 

herzhafte Brotzeit mit verschiedenen 

Aufstrichen, Broten und Käse-Spießen. 

Es war ein rundum geselliger 

Nachmittag, den alle Anwesenden in 

vollen Zügen genossen.                       

Zum Abschied erhielt jede Jubilarin als 

kleines Geschenk eine Rose.            

    (Text und Fotos: Daniela Kapsner) 
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Suche nach dem „Schatz der Liturgie“ 

 
Kann Liturgie spannend sein? Um diese Frage zu 

beantworten, begaben sich in den Allerheiligenferien 

fünfzehn Ministranten und Ministrantinnen aus dem 

Pfarrverband Fürstenzell auf eine abenteuerliche 

Schatzsuche. Gemeinsam mit Carola Faßbinder und Anina 

Steffenelli aus dem Ministrantenreferat der Diözese Passau gestaltete 

Gemeindereferentin Jenny Kinder mit Jahrespraktikantin Magdalena Deger einen 

spannenden Vormittag rund um das Thema Liturgie.   

 

Dabei durften die Minis ihr Wissen und Können sowie 

ihre Teamfähigkeit unter Beweis stellen. An den 

erlebnispädagogischen Stationen im Pfarrzentrum, der 

Kirche und der Sakristei waren die Kinder und 

Jugendlichen mit Feuereifer dabei, Sümpfe zu 

überqueren und kniffelige Rätselcodes zu knacken. Bei 

allen Aufgaben stand die Liturgie im Mittelpunkt: Wie 

ist ein Gottesdienst aufgebaut? Was bedeuten die 

Symbole, Farben und Gewänder? Mit viel Elan und 

Freude zog die Gruppe schließlich zu einer 

abschließenden Andacht in die Werktagskapelle der 

Kirche. Hier stand bereits eine Schatztruhe bereit und 

der „Schatz der Liturgie“ (Jesus) konnte endlich gelüftet werden. Andächtig und 

sichtlich stolz beteiligten sich die Minis an der Andacht.  

 

Zum Schluss durfte sich 

jeder Teilnehmer über 

Weihrauch und Goldbären 

freuen. So wurde auf 

spannende und 

abenteuerliche Weise 

liturgisches Wissen 

vermittelt.                                                                             

 

 
 

                                                                             

(Text und Fotos: 

 Jenny Kinder)  
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Mein geschenkter Tag – Pilgern rund um Fürstenzell 

 
Bei herrlichem Herbstwetter empfing Pilgerbegleiterin Irene Drexler sechs 

Pilger und Pilgerinnen an der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, um mit ihnen einen 

„geschenkten Tag“ in der herbstlichen Natur zu erleben. Dazu bekam jeder 

Teilnehmer nach einer meditativen Anfangsrunde ein kleines Kreuz für den 

Rucksack.  

 

Entlang des Zellerbachs ging es zum 

Feldkreuz bei Aspertsham und hinab zur 

Kapelle in Hafering. Hier wurde die 

Pilgerschar sehr herzlich von Irmgard 

Schütz empfangen, die viel Interessantes 

über Entstehung und Werdegang dieser 

Kapelle zu erzählen wusste.  

 

Nach einem gemeinsamen Gebet ging es über das Kneippbecken weiter zur 

weithin sichtbaren Kirche in Bad Höhenstadt, in der die Pilger Kerzen 

entzündeten, für persönliche Anliegen beteten und den prächtig gestalteten Altar 

zum Erntedank bewunderten.  

 

Einen herrlichen Ausblick genossen die Wanderer an der Gollwitzer Eiche, ehe in 

Munzing eine Rast zur Stärkung eingelegt wurde. Weiter ging der Pilgerweg über 

die Keltenschanze in Bibing und 

über Kaps nach Bad Pilzweg. Von 

dort wurde die Strecke nach 

Reising schweigend zurückgelegt, 

um die herrliche Natur mit allen 

Sinnen zu erspüren und sich ganz 

auf sich selbst zu besinnen.  

 

 

Einen gemeinsamen, geselligen Abschluss fand die 

eindrucksvolle Wanderung im Café Amadeus, wo die 

begeisterten Teilnehmer schon Pläne für die nächste 

Pilgerwanderung im Frühjahr schmiedeten und Irene Drexler 

für dieses bestens vorbereitete und beeindruckende 

Pilgererlebnis dankten. 
 

 

                                                          (Text und Fotos: Robert Drexler) 
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Katholische Frauen Bad Höhenstadt auf 

Wallfahrt nach  

Altötting und Gartlberg 

 
Zusammen mit Pfarrer Wolfgang de Jong begaben sich 

die Katholischen Frauen Bad Höhenstadt auf eine 

erlebnisreiche Herbstwallfahrt nach Altötting und 

Gartlberg. Unter der Reiseleitung von Vorsitzender 

Claudia Haselberger und mit dem Reisesegen von Pfarrer 

Wolfgang de Jong startete der vollbesetzte Bus morgens 

in Bad Höhenstadt.  

 

In Altötting, dem Geburtsort von Pfarrer Wolfgang de 

Jong, angekommen, versorgte dieser die Gruppe mit 

interessanten Informationen zum Chorherrenstift, zur 

Päpstlichen Basilika St. Anna, zur Kirche St. Konrad und 

dem Kapuzinerkloster sowie zum Bruder-Konrad-

Brunnen.  

Nach Ankunft im Zentrum von Altötting feierte die 

Wallfahrtsgruppe einen gemeinsamen Gottesdienst in der 

Kirche St. Konrad. Die beiden Bad Höhenstädter 

Ministranten Josef Kiefl und Tobias Baumgartner, die die 

Gruppe begleiteten, unterstützten den Zelebranten 

Wolfgang de Jong.  

 

 

Die sich anschließende Zeit zur 

freien Verfügung nutzten die 

Wallfahrerinnen und Wallfahrer 

für Gebete in der Gnadenkapelle, 

den anderen Altöttinger Kirchen 

sowie zum Erwerb von 

Andachtsgegenständen und 

Kerzen. Gemeinsam mit Pfarrer 

Wolfgang de Jong gingen die 

mitgereisten Ministranten mit 

einer kleinen Gruppe auf Entdeckungstour und lernten viel über die Geschichte 

des Wallfahrtortes und den Heiligen Bruder Konrad. Der erste Teil des Tages fand 

mit einem gemeinsamen Mittagessen im Gramiger Weißbräu seinen Abschluss, 

bevor die Fahrt weiterging zur Wallfahrtskirche Gartlberg nach Pfarrkirchen. 
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Nach einer Rast mit selbstgebackenem Kuchen und Getränken zum Start in den 

Nachmittag führten Vorsitzende Claudia Haselberger und Pfarrer Wolfgang de 

Jong die Teilnehmenden durch die Wallfahrtskirche Gartlberg in Pfarrkirchen. 

Das Heilige Grab hinter dem Hochalter, die acht Decken-Fresken, die das Vater 

unser darstellten, sowie das in elf Bildern im Kirchenschiff wiedergegebene 

apostolische Glaubensbekenntnis beeindruckte die Wallfahrtsgruppe sehr. 

Katharina Tischer leitete im Anschluss eine Andacht und ein Rosenkranzgebet. 

Zum Abschluss des Tages segnete Pfarrer Wolfgang de Jong die in Altötting 

gekauften Andachtsgegenstände. Voller aufgefrischter und neuer Eindrücke 

machten sich die Katholischen Frauen wieder auf dem Heimweg mit schönen 

Erinnerungen an einen sehr gelungenen Ausflugstag. 

 
                               (Text: Dr. Claudia Krell; Fotos: Katharina Tischer, Stani Winkelhofer) 

 

Jahreshauptversammlung der Katholischen Frauen Bad Höhenstadt 

im Zeichen der Nächstenliebe 
 

Gut besucht war die traditionelle Jahreshauptversammlung der Katholischen 

Frauen Bad Höhenstadt am 07.11.2024 im Gasthaus Lustinger in Bad Höhenstadt. 

Vor der Versammlung gedachten die Vereinsmitglieder in einem Gottesdienst den 

verstorbenen Mitgliedern, insbesondere den vier Mitgliedern, die seit der letzten 

Jahreshauptversammlung verstorben sind. Die Texte, ausgewählt und vorbereitet 

von Katharina Tischer und Pfarrer Wolfgang de Jong, behandelten das Thema 

Nächstenliebe, besonders verdichtet im Gleichnis vom barmherzigen Samariter. 

Musikalisch stimmungsvoll umrahmt wurde der Gottesdienst von Katharina 

Tischer an der Gitarre und Sängerinnen der Katholischen Frauen.  
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Vorsitzende Claudia Haselberger begrüßte im Anschluss an den Gottesdienst die 

anwesenden Mitglieder und Pfarrer Wolfgang de Jong und hieß insbesondere die 

neuen Mitglieder herzlich willkommen. In seinem Grußwort griff Pfarrer 

Wolfgang de Jong das Thema Nächstenliebe auf, dankte den Katholischen Frauen 

Bad Höhenstadt für ihr wertvolles Engagement in der Pfarrgemeinde und leitete 

mit einem Tischgebet das gemeinsame Abendessen ein. Die beiden Vorsitzenden 

Claudia Haselberger und Marianne Voggenreiter führten gemeinsam durch den 

Berichts- und Versammlungsteil des Vereins, der aktuell 122 Mitglieder zählt.  

Zunächst informierten die Vorsitzenden über Veränderungen im Jahr 2025: 

Aufgrund der allgemeinen Kostensteigerungen wird der Mitgliedsbetrag ab 2025 

von 15 auf 18 Euro angehoben. Bei Beerdigungen von Mitgliedern wurde in den 

letzten Jahren ein Kreuz bepflanzt. Zukünftig ist von Seiten des Vereins ein 

anderer Grabschmuck geplant, die Überlegungen dazu sind aber noch nicht 

abgeschlossen. 

Dem Besuchsdienst, der zu Ostern zwölf 

Personen mit einem Palmbuschen besuchte, 

wurde mit einem kleinen Geschenk gedankt. 

Aktuell engagieren sich Petra Hirschenauer, 

Inge Schneidhuber, Reserl Huber, Mariele 

Baumgartner, Edeltraud Viol und Maria 

Waldpaintner. Für die Zukunft ist angedacht, 

den Besuchsdienst zu beleben und auf zwei 

Besuche im Jahr auszuweiten. Herzliche 

Dankesworte an Petra Hirschenauer 

schlossen sich an, die den Katholischen Frauen alljährlich die Bewirtung am 

Angerer-Hof im Anschluss an die Herz-Jesu-Andacht ermöglicht. Die diesjährige 

Fürstenzeller Familienwanderung hatte den Schwarzfeilner-Hof von Familie 

Tischer zum Ziel, bei dem die Katholischen Frauen ebenfalls die Bewirtung 

übernehmen durften. Für diese Möglichkeit ging ein großer Dank an Katharina 

Tischer und Wirtin Marianne Lustinger, die den Verein durch die Ausleihe von 

Geschirr und sachkundige Mithilfe unterstützte. Ein großes Vergelt’s Gott 

sprachen die Vorsitzenden allen fleißigen Kuchenbäckerinnen aus, ohne die diese 

Bewirtungen nicht möglich wären!                                                                                                  

Besonderer Gast der Jahreshauptversammlung war Gerhard Allmesberger von der 

Tafel Fürstenzell, der einen Einblick in die wichtige Arbeit zur Unterstützung 

Bedürftiger vor Ort gab. Aktuell sind 55 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in 

Fürstenzell engagiert, die sich um das Einsammeln und Aussortieren von Waren 

aus Supermärkten in Fürstenzell, Ruhstorf, Pocking und Griesbach kümmern und 

damit immer mehr Menschen in wirtschaftlicher Not versorgen. Die 

Spendenbereitschaft vor Ort sei sehr groß, trotzdem sei der Zukauf von Waren für 

die Tafel Fürstenzell nötig, wenn auch auf niedrigerem Niveau als andernorts. Zur 
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Unterstützung der Arbeit der Tafel Fürstenzell 

übergaben die Vorsitzenden der Katholischen 

Frauen Bad Höhenstadt einen Betrag von 824,42 

Euro an Gerhard Allmesberger, den gesamten 

Gewinn aus der Bewirtung am Fürstenzeller 

Familienwandertag. 

Schriftführerin Andrea Kirschner ließ die 

vielfältigen Aktivitäten der Katholischen Frauen 

Bad Höhenstadt seit der letzten 

Jahreshauptversammlung im Herbst 2023 Revue 

passieren: den Kochabend mit Claudia Neiß, die 

Adventsfeier und die Adventsandachten, die 

Faschingsfeier, Ewige Anbetung, den Vortrag zu 

Demenzerkrankungen mit Elisabeth Graml, den 

Pizzeria-Besuch, den Kuchenverkauf beim 

Jubiläum der Physiotherapie-Praxis Silke Schroth, die Pilgerwanderung dahoam, 

die Herz-Jesu-Andacht, den Abschluss der Ausbildung zur Pilgerführerin durch 

Claudia Haselberger, die Stiegenwallfahrt Maria Hilf, den Familienwandertag, das 

Schmücken der Kirche zu Erntedank, den Oktoberrosenkranz sowie die 

Vereinswallfahrt nach Altötting und Gartlberg. 

Zu den Finanzen des Vereins erstattete Kassiererin Sylvia Butzenberger einen 

ausführlichen Bericht. Die korrekte Kassenführung wurde von den 

Kassenprüferinnen Petra Hirschenauer und Rita Sonnleitner bestätigt, denen für 

ihr Engagement ein kleines Geschenk überreicht wurde. Die anwesenden 

Mitglieder entlasteten die Vorstandschaft einstimmig. 

Im letzten offiziellen Teil der Versammlung gaben die Vorsitzenden einen 

Ausblick auf bereits geplante Aktivitäten wie die Adventsfeier am 30.11.2024 um 

13:30 Uhr und die Faschingsfeier am 15.02.2025. Vorgestellt und diskutiert 

wurden im Anschluss weitere Ideen und Vorschläge, wie ein Plätzchen-Service im 

Advent für Senior*innen, ein mögliches Wiederaufleben des Fastensuppenessens, 

eine weitere Pilgerwanderung sowie der Besuch der Landesgartenschau in 

Schärding oder einer Kaffeerösterei. Anna Kosa lud die Mitglieder der 

Katholischen Frauen zu einer Fahrt zum Christkindlmarkt Salzburg Schloss 

Hellbrunn am 11.12.2024 gemeinsam mit dem DJK Bad Höhenstadt ein. 

Abschließend wies Vorsitzende Claudia Haselberger auf die WhatsApp-Gruppe 

der Katholischen Frauen hin und bedankte sich für die rege Teilnahme. Bei 

angeregten Gesprächen und gemütlichem Ratschen klang der Abend aus. 

 
                                                               (Text: Dr. Claudia Krell; Fotos: Stani Winkelhofer) 
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Kirchenverwaltung Jägerwirth mit neuer Arbeitsschutzkleidung 
 

Fleißig sind die Männer der Jägerwirther 

Kirchenverwaltung das ganze Jahr über. Ob wie 

hier beim Bäume schneiden, Friedhofshecken 

stutzen, Wildkraut dezimieren um und in der 

Kirche kleine Schäden beheben, oder 

Heiligenbrunn auf Vordermann bringen. Ab 

sofort sind die Männer auch an ihrer neuen 

Schutzkleidung zu erkennen: auf dem Rücken der 

schmucken Schutzjacken prangt das stilisierte 

Logo der Pfarrkirche. Dieses ist dem seit 20 

Jahren verwendeten Vereinslogo des 

Musicalvereins entnommen. Da macht das 

ehrenamtliche Arbeiten für die Pfarrei doch 

gleich noch mehr Freude und Erfüllung. 
                                                                             (Text: Heinrich Fuller; Foto: Georg Riedl) 

 

 

Frauenbund Jägerwirth wählt Vorstandschaft 
 
Bei der Jahreshauptversammlung 2024 hat der Frauenbund Jägerwirth im Beisein 

von Pater Joseph als geistlichen Beirat eine neue Vorstandschaft gewählt. Nach 

der Wahl unter der Leitung der Gemeindereferentin Jennifer Kinder konnte diese 

feststellen, dass alle bisherigen Mitglieder der Vorstandschaft wiedergewählt sind. 

Es sind dies: Jutta Fischer, Petra Rosenauer, Edith Wimmer, Marita Preiß, 

Rosmarie Krautloher und Christiane Huber. Kassenprüferinnen sind Anna 

Danninger und Centa Baumgartner. Die Vorstandschaft wird künftig als 

Vorstands-Gemeinschaft agieren. 

Eine weitere gute Nachricht 

konnte am Wahlabend 

verkündet werden: es treten 

vermehrt neue, junge Frauen 

als Mitglieder in den 

Jägerwirther Frauenbund ein. 

Die vielfältigen Leistungen 

des Frauenbundes für das 

kirchliche Leben im 

Jahresablauf sind also 

weiterhin gesichert!  
                                                                                             (Text und Foto: Heinrich Fuller) 
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Zuwachs bei den Jägerwirther Ministranten 

 
Über zwei Neuzugänge darf sich das Ministranten-

Team in Jägerwirth freuen. Mit großem Applaus 

begrüßte die Pfarrgemeinde im Sonntagsgottesdienst 

(Foto von links): Jakob Ebner und Simon 

Krautloher. In der Reihe dahinter die 

Oberministrantinnen (von links:) Elena Paul und 

Anna Reindl. 
 
(Text: Heinrich Fuller; Foto: Georg Riedl) 

 

 

Volkstrauertag 2024 in Jägerwirth 
 
Gut besucht war der Gottesdienst zum Volkstrauertag. Pfarrer Wolfgang de Jong 

zelebrierte die Messe, die vom Rhythmochor Jägerwirth unter der Leitung von 

Hans Mendl und Hanna Bachmeier musikalisch gestaltet wurde.  

 

Der Soldaten- und Kriegerverein 

Jägerwirth/Voglarn war mit seiner 

Fahnenabordnung gekommen. Nach dem 

Gottesdienst zogen die Vereinsmitglieder 

und alle Gläubigen zum Kriegerdenkmal 

zum Gedenken an die in den Kriegen 

Gefallenen.  

Michael Gruber, 3. Bürgermeister von 

Fürstenzell schlug in seiner emotionalen 

Ansprache einen Bogen von den 

tragischen Kriegsgeschehen der zwei 

Weltkriege bis hin zu den furchtbaren 

aktuellen Geschehnissen in der Ukraine 

und im Nahen Osten. Vereinsvorstand 

Josef Hödl bedankte sich am Schluss bei 

Pfarrer und Chor für die Gestaltung, beim 

Trompeter des „Guten Kameraden“ Adi 

Müller und der Feuerwehr Jägerwirth für 

die Verkehrssicherung während der Feier 

am Denkmal.  
                                                                                                  (Text und Foto: Heini Fuller) 
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Fürstenzell 

 
   04.12  14:00 Uhr Leckerlabgabe im Pfarrzentrum 

     Wir bitten um zahlreiche Leckerlspenden, 

     damit wir beim Nikolausumzug wieder  

Leckerl zum Verkauf anbieten können 

 

 

   05.12.  18:00 Uhr Nikolausumzug in Fürstenzell 

     Wir verkaufen neben selbstgebackenen  

     Plätzchen, schmackhafte Leberkässemmeln,  

     sowie Glühwein und Kinderpunsch. 

     Es gibt auch Strickwaren von unseren  

fleißigen Strickerinnen. 

 

11.12.  15.00 Uhr Kaffeekränzchen im Cafe Amadeus (Pree) 

    Wenn möglich bitten wir um Anmeldung  

bis 06.12. bei Daniela Kapsner  

08502/922151 oder per E-Mail 

 

  16.12.  14:30 Uhr Gedächtnistraining mit  

                                                        Irmgard Sagmeister 
     im Mehrzweckraum des Pfarrzentrums 

 
 

Frauenbund 
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Jägerwirth 
 

 

01.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche Jägerwirth 

   Leckerlverkauf vor und nach dem  

   Gottesdienst 

 

04.12. 19.00 Uhr Lichterrorate in der Pfarrkirche Jägerwirth 

   für verstorbene Mitglieder, mitgestaltet vom 

   Katholischen Frauenbund Jägerwirth 

 

11.12. 14.00 Uhr Kaffeekranzerl im Gasthof „Alte Schule“ in  

   Rehschaln 

     

 

Wallfahrt nach Südtirol 

 
Einer der bedeutensten Wallfahrtsorte Maria Weissenstein 

und Hl. Geist im Ahrntal 

 

11.06.-14.06.2025    499,00 € (p. P. im DZ, 550,00 EZ) 

Leistung: 

3x Übernachtung im 4****Hotel Residence Lodenwirt mit Frühstück 

2x Abendessen (3 Gänge-Menü + Salatbuffet) 

1x Begrüßungsgetränk im Hotel 

2x Reiseleiter 

1x Eintritt Maranatha Museum      Anmeldung bei Bus Aigner: 

Gottesdienst und Kurtaxe       08502/231 

(Bitte festes Schuhwerk für kurze Wanderwege)    www.aigner-busreisen.de 
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  Liebe Mitglieder, 
 

wir laden euch ganz herzlich zu unserer Rorate-Andacht am 

Dienstag, den 03.12.2024 um 8.30 Uhr in die Pfarrkirche St. 

Michael in Engertsham ein. Anschließend wollen wir einen 

gemütlichen Vormittag, mit einem schmackhaften Frühstück 

im ehemaligen VR-Bank-Gebäude (barrierefrei) verbringen. 

 

Am Sonntag, 15. Dezember fahren 

wir mit Fürstreisen nach Berchtesgaden  

zum Christkindlmarkt. Abfahrt ist um  

9.20 Uhr in Pocking bei der Sparkasse. 

(Nur für angemeldete Personen) 

Kosten: 44,- Euro 

 

Am Dienstag, 17.12.2024 laden wir euch um 

18.00 Uhr zur Bußandacht in die Pfarrkirche 

in Engertsham ein. Anschließend findet 

unsere Adventsfeier beim Kellerwirt statt.                          

 

 
Wir wünschen euch eine friedliche und ruhige Adventszeit und ein frohes 

und gesegnetes Weihnachtsfest. 

 

Eure Vorstandschaft 

 

Vorschau: 

Dienstag, 14. Januar 2025 Jahreshauptversammlung 

 

 

Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

04.12.  14.00 Uhr Rorate der Senioren Bad Höhenstadt 

    mit Pater Joseph, musikalisch gestaltet 

    von Mariele Seidl, anschließend 

besinnliche Adventsfeier der Senioren 

    im Gasthaus Stopfinger 
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Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

am Dienstag, den 10. Dezember 2024  

 

findet um 9.00 Uhr im Pfarrsaal 

wieder das gemeinsame Frühstück der Senioren statt. 

 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 

 

 

Bücherei Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Montag   14.00 Uhr    -    17.00 Uhr 

Dienstag   09:00 Uhr    -    14:00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr    - 17.00 Uhr 

Freitag   14.00 Uhr    - 17.00 Uhr 

Sonntag   10.00 Uhr    - 11.30 Uhr 

 

 

Bücherei Engertsham 

Öffnungszeiten im Grundschulgebäude:                                                                                                               

Mittwoch           15.00 Uhr    -     16.00 Uhr                                                 

Freitag               12.00 Uhr    -      13.00 Uhr 
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 Es wirken mit: 

          Fürstenzeller Blech 

          Pfarrchor Fürstenzell 

          Meßnerschläger Sängerinnen 

          Haferinger Hausmusik 

           Dreiklang-Ensemble 

           Orgel: Walter Heimerl 

            Text: Pfarrer Wolfgang de Jong  
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Herzliche Einladung  

an ALLE, die sich  

für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel 

wissen möchten: 

Offener  
Bibelkreis 

 

12.12.2024 

um 19:00 Uhr im 

Pfarrzentrum Fürstenzell 
(Meditationsraum, 2. Stock) 

 

Wenn Sie nicht kommen können, 

aber grundsätzlich Interesse haben 

oder allgemein Fragen dazu, dürfen 

Sie sich sehr gern bei mir melden: 

0851 393 4400 oder 

anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari  
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Friedenslicht aus Bethlehem kommt nach Fürstenzell 
 

Seit mehr als 40 Jahren entzünden österreichische Pfadfinder jedes Jahr vor 

Weihnachten in der Geburtsgrotte in Bethlehem eine Kerze. Dieses Licht 

tragen sie als Symbol des Friedens nach Europa. Dort wird es am dritten 

Advent in zentralen Gottesdiensten an Pfadfinder aus allen europäischen 

Ländern verteilt, die es dann bis in ihre Heimatgemeinden bringen um es 

weiter zu verteilen zu können. 

 

Auch die Feuerwehr Fürstenzell beteiligt sich seit vielen Jahren an dieser 

Aktion. Unsere Löschzwerge, die Jugendgruppe sowie einige Vertreter der 

aktiven Wehr machen sich am Heiligen Abend auf den Weg nach 

Schärding, um das Licht von Bethlehem abzuholen und in die Gemeinde 

Fürstenzell zu tragen. Wir wollen das Licht mit allen teilen die es möchten. 

 

Das Licht von Bethlehem kann von 12.00 - 15.00 Uhr                            

im Feuerwehrgerätehaus Fürstenzell abgeholt werden. 

Hierzu können eigene Kerzen oder Laternen mitgebracht werden, es stehen 

aber auch handgefertigte Laternen der Caritas-Werkstatt Pocking zur 

Verfügung, die im Feuerwehrhaus 

erworben werden können. Der Erlös 

kommt natürlich der Werkstätte in 

Pocking zu gute. Weitere 

Informationen erfahren Sie auf 

unserer Webseite unter www.ff-

fuerstenzell.de 
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Freiwillige Feuerwehr Bad Höhenstadt 
 

Dienstag, 24.12.2024 

14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 

Ausgabe des Friedenslichtes im Feuerwehrhaus Bad Höhenstadt 

Für jeden, der nicht die Möglichkeit hat sich das Licht zu holen  

wird es auch von der Feuerwehr ins Haus gebracht 

Anmeldung bitte bei Vorstand Georg Hirschenauer unter 08506/258 
 

 

Vorankündigung: 

11.01. 9.00 Uhr Die Christbäume werden von der  

    Freiwilligen Feuerwehr Bad Höhenstadt 

    gegen eine Spende abgeholt und entsorgt 

    

 

Kirchensammlungen 

  

 Fürstenzell Rehschaln Bad  

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

19./20.10. 225,92 52,86 47,30 52,70 59,80 

26./27.10. 216,84 60,10 96,03 38,10 471,48 

01.11. 277,82 ----- 245,83 159,81 142,35 

02.11. 57,00 13,55 33,50 24,16 30,10 

03.11. 120,97 34,30 ---- 40,20 52,95 

09./10.11. 162,73 41,16 58,50 48,90    60,90 

16./17.11. 146,10 51,10 112,03 70,00 173,60 
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Kleiderkammer Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

Informationen aus der Kirchenverwaltung 
 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 
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Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Seelsorger:  

Pfarrer Wolfgang de Jong 

Telefon: 08502/9115-20                                                                                        

Handy: 01702255993 

E-Mail: wolfgang.dejong@bistum-passau.de 

 

Pfarrvikar Pater Joseph  

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   015751056657  

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Dr. Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

                                                                                                                                                       

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 08.12.2024 
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